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11.45 – 12.30 Uhr

The „trouble two“ – Ärger und Aggression als Störung

PD Dr. med. Franziska Schlensog-Schuster (Universitäre 

Psychiatrische Dienste. Bern)

Mittagspause 12.30 - 13.00 Uhr

Aufmerksamkeitsdefizit-/ 
Hyperaktivitätsstörungen im Vorschulalter

13.00 – 13.45 Uhr

Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung im 

Vorschulalter: Diagnostische Herausforderungen, 

Entwicklungsaspekte und evidenzbasierte 

Behandlungsansätze

Dr. Lea Teresa Kohl

(Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters. 

Universitätsklinikum Köln)

13.45 – 14.30 Uhr

Therapeutisches Vorgehen bei jungen Kindern mit 

einer ADHS-Diagnose

Dr. rer. medic. Dipl. Psych. Stephanie Schürmann

(Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters. 

Universitätsklinikum Köln)

Verabschiedung und Ausblick
14.30 – 14.35 Uhr | Prof. Dr. Sebastian Franke

Teilnahmegebühren

In der Teilnahmegebühr sind Abstracts zu den Vorträgen 
im pdf-Format und der Zugang zu den aufgezeichneten 
Vorträgen nach Durchführung der Veranstaltung 
enthalten.

*Ermäßigung wird angeboten für: Erzieher/innen und Kindertagespflege-
personen, Hebammen, Pflegekräfte, Medizinische Fachtherapeut/innen 
(aus Ergotherapie, Logopädie und Physiotherapie), Studierende, 
Psychotherapeut/innen in Ausbildung (PiA). Für die Inanspruchnahme der 
reduzierten Teilnahmegebühr muss im Anmeldeprozess ein eindeutiger 
Nachweis (z.B. Bescheinigung des Arbeitgebers, Studierendenausweis) von 
Ihrer Festplatte hochgeladen werden.

Anmeldung

Ihre Anmeldung nehmen wir online entgegen unter:
www.forum-fruehe-kindheit.de

Zertifizierung

Die Akkreditierung des Kongresses wird sowohl bei der 
Ärztekammer Nordrhein als auch der Hebammenberufs-
ordnung beantragt. Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung 
an, ob Sie entsprechende Fortbildungspunkte benötigen.
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Freitag 24.04.2026

Begrüßung und Einführung in die Thematik
14.15 – 14.30 Uhr | Prof. Dr. Rüdiger Kißgen & Prof. Dr. 

Sebastian Franke

Eröffnungsvortrag

14.30 – 15.30 Uhr

Von der Bindungstheorie zum Hype um die 

bedürfnisorientierte Erziehung („Attachment 

Parenting“). Eine kritische Betrachtung

Prof. Dr. phil. Fabienne Becker-Stoll

(Staatsinstitut für Frühpädagogik und Medienkompetenz. 

München)

Kaffeepause 15.30 - 15.45 Uhr

Rechtspopulismus und transkulturelle 
Kompetenz in der Frühpädagogik und den 

frühen Hilfen

15.45 – 16.30 Uhr

Kindheit in extrem rechten Familien. Zum Umgang mit 

demokratie- und menschenfeindlicher Ideologie im 

Kita-Kontext

Fachstelle Rechtsextremismus und Familie – RuF. (Bremen)

Samstag 25.04.2026

Begrüßung
09.05 – 09.15 Uhr | Prof. Dr. Rüdiger Kißgen

Pränatale Risikokonstellationen und ihre 
Auswirkungen

09.15 – 10.00 Uhr

Untypische Entwicklung bei angeborenen oder 

erworbenen neurologischen Erkrankungen

Prof. apl. Dr. med. Ute Thyen (Lübeck)

10.00 – 10.45 Uhr

Fetale Alkoholspektrumstörungen (Diagnose, 

Verlauf, Intervention)

Heike Wolter, FÄ für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 

Psychotherapie

(Charité. Berlin)

Kaffeepause 10.45 - 11.00 Uhr

Zwangs- und Ärger- / Aggressionsstörungen 
der frühen Kindheit

11.00 – 11.45 Uhr

Zwangserkrankungen und Tic-Störungen im 

Vorschulalter

Dr. med. univ. Veronika Mailänder-Zelger

(Zentrum für Kinderpsychiatrie der Psychiatrischen 

Universitätsklinik. Zürich)

16.30 – 17.15 Uhr

Transkulturell kompetentes Handeln – Anregungen für 

Fachkräfte in den Frühen Hilfen

Mareike Paulus – M.A. Interkulturelle Kommunikation 

(Deutsches Jugendinstitut. München)

Kaffeepause 17.15 - 17.45 Uhr

Gefährdungseinschätzung und 
Trauererleben bei jungen Kindern

17.45 – 18.30 Uhr

Kinderschutz im Fokus: Kindeswohl sichern und 

Kindeswohlgefährdungen erkennen

Anne Gottwald 

(Universität Paderborn)

18.30 – 19.15 Uhr

„Von Leuchttürmen und Seefahrerkindern“ – 

Begleitung von Kindern und Bezugspersonen im 

Spannungsfeld zwischen Trauer und Trauma

Tita Kern – M.Sc. Psychotraumatologie

(AETAS Kinderstiftung KinderKrisenIntervention. München)

Zusammenfassung des ersten Kongresstages 
und Ausblick auf den zweiten Tag

19.15 – 19.20 Uhr| Prof. Dr. Sebastian Franke


